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Landesliga Herren Braunschweig

SV Union Salzgitter II : VfL Oker 
Samstag, 04.03.2023, 16:00 Uhr

Hoffmann und Nowak bereiten dem VfL Oker den Weg zum 
Teamerfolg

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 34:27 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom VfL Oker ihr Auswärtsspiel in der Landesliga Herren Braunschweig gegen den SV
Union Salzgitter II. 210 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Christoph Gröger den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf
dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Eine starke Leistung zeigte das obere Paarkreuz mit Hoffmann
und Nowak, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Kacerauskas / Wegner Wais / Yildirim in
fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Kacerauskas / Wegner zu Ende ging. Lange dagegenhalten konnten Schön / Aqsa beim 2:3
gegen Hoffmann / Nowak. Das Spiel verloren Schön / Aqsa dennoch im 5. Satz. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Findling / Gröger konnten Ludolph / Klautzsch anschließend den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich Darius
Schön im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Tristan Nowak. Unglücklich war Audrius Kacerauskas in der Partie gegen Pascal Hoffmann,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Florian Wegner kam mit der Spielweise von Markus Findling am Tisch dagegen gut zu
Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Obwohl Pascal Ludolph fast aussichtslos
mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Velitchka Wais zurück ins Match und gewann die
Partie noch im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Bei einem Spielstand von 3:
4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Dan Klautzsch konnte im Spiel gegen Christoph
Gröger einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Wie
knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Differenz ausgingen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Aymal Aqsa, das er mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Serkan Yildirim verlor. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des SV Union Salzgitter II und des VfL Oker in die Box. Chancenlos war wenig später
Darius Schön gegen Pascal Hoffmann nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Audrius Kacerauskas, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Tristan Nowak verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Zwischenzeitlich
musste Florian Wegner zwar einen Satz weggeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen Velitchka
Wais aber trotzdem sicher mit 14:12, 11:8, 9:11, 11:6 ein. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 5:7. Pascal Ludolph überzeugte im Einzel gegen Markus Findling, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Das folgende Einzel zwischen Dan Klautzsch und Serkan Yildirim endete indes
mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Nicht so gut lief es derweil für Aymal
Aqsa bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christoph Gröger, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Union Salzgitter II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die SG Lenglern am 05.03.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des VfL
Oker wird nach nun 8 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den MTV Wolfenbüttel
am 11.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Union Salzgitter II

Doppel: Kacerauskas / Wegner 1:0, Schön / Aqsa 0:1, Ludolph / Klautzsch 0:1 
Einzel: D. Schön 0:2, A. Kacerauskas 0:2, F. Wegner 2:0, P. Ludolph 2:0, D. Klautzsch 1:1, A. Aqsa
0:2 

 VfL Oker
Doppel: Hoffmann / Nowak 1:0, Wais / Yildirim 0:1, Findling / Gröger 1:0 
Einzel: P. Hoffmann 2:0, T. Nowak 2:0, V. Wais 0:2, M. Findling 0:2, S. Yildirim 2:0, C. Gröger 1:1


